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— 132 —

Vorbericht

Unternehmensentwlcklung

Die Verkehrsgesellschaft Uecker — Randow mbH (VGU) hat sich im April
2012 In Verkehrsgesellschaft Vorpommem — Grelfswald mbH (WG)
umflrmiert.
Im September 2011 wurde der neue Landkrels Vorpommem — Grelfswald
gebildet. Im Grol3krels Vorpommern — Grelfswald slnd 6 konzesslonlerte
Busuntemehmen vom Landkrels beauftragt, den ôffentlIchen
Personennahverkehr (strasengebundener OPNV) durchzuführen. Unser
Untemehmen 1st welterhln Im Altkrels Uecker e Randow (südllcher Raum
des Landkrelses) mit der Pianung, Organisatlon und Ausgestaitung des
OPNV’ $ In Abstimmung mit dem Aufgabenträger beauftragt. Die
Grundlage bildet der Im Jahr 2008 mIt dem Aufgabenträger geschiossene
Verkehrsvertrag.

Im )ahr 2013 wIrd die WG mIt 30 UnIen ca. 1.900.000 KIlometer Im
elgenen UnIennetz bedlenen. Davon umfassen zwel Unien den
grenzüberschreltenden Verkehr nach Stettln. DarOber hlnaus werden Ca.
180.000 KIlometer durch sonstige Verkehre erbracht. Elne Unle wurde
zum Fahrplanwechsel 2011/2012 elngesteilt und elne neue Unle wurde
zum Schuljahresbeglnn 2012 /2013 elngerlchtet.

Entwlcklung der Ertrãge und Autwendungen

Für das Jahr werden Ertilge I. H. von 4.327,7 TEUR erwartet.

Die Erträge werden gegenOber dem Vorjahr vorausslchtlIch um
ca. 162,8 TEUR stelgen. Diese Erhohung begründet sich durch elne
gepiante durchschnittllche 4%Ige Tarifanpassungen zum 01.01.2013 Im
Unlen- und SchUIerverkehr. Dadurch kann em welterer Rückgang der
Fahrgäste Im UnIenverkehr kompensiert werden.
Wir gehen In unserer Pianung davon aus, dass es Im neuen Gro6krels zu
elner Anderung der SchuIwegsatzung zum SchuIjahresbeglnn 2013/2014
kommt und haben entsprechend die Schülerzahlen Im Nahberelch
2 — 4 km nach unten angepasst.
GleIchzeItIg gehen wlr davon aus, dass es In der neuen Iandeswelten
Regelung zu den Ausglelchzahlungen nach § 45a zu elner welteren
Abschmelzung um jãhrllch 2 % kommen wird.

Für das )ahr werden Aufwendungen I. H. von 4. 104,9 TEUR erwartet.

Die Aufwendungen werden slch mm PlanJahr gegenüber dem Vorjahr um
ca. 106,1 TEUR erhohen. DIes betrlfft vor aliem die Materlaikosten sowie
die AbschreIbungen und die Personaikosten.
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Weiterhin erwarten wir steigende Kraftstoffpreise und somit auch höhere
Ausgaben für Dieselkraftstoff und Heizöl.

Zum Ende des Jahres 2012 täuft die Anwendungsvereinbarung zur
Absenkung der Beiträge zur Zusatzversorgungskasse aus. In der Pianung
gehen wir davon aus, dass sich die Beitrage ab 2013 urn 50% erhöhen
werden. Diesbezugiich wurden mit der Verdi neue Verhandlungen zur
weiteren Veriangerung der Vereinbarung aufgenommen.
Für das Jahr 2013 wurden mit alien Arbeitnehmern, die in einem
unbefristeten Arbeitsverhäitnis stehen, einzeivertragiiche Vereinbarungen
über die wöchentiiche Arbeitszeit von 36 Stunden abgeschlossen.

Eigenkapitalausstattung

Die Eigenkapitalquote der VVG ist zum 31.12.2011 nach der Verwaltungs
vorschrift zur Eigenbetriebsverordnung vorn 03. August 2010 auf 71,7 %
(Vorjahr: 68,7°h) gestiegen.

Liquidität

Die Liquidität der VVG 1st zum 31.12.2011 gut.
Die Liquiditat 1. Grades beträgt 6 10,7 % (Vorjahr 528,5%).

Technische Ausrüstungen

Die VVG wird Ende 2012 26 Busse mit einem Durchschnittsaiter VOfl Ca.
6,0 Jahren im Bestand haben. In dieser Flotte befinden sich 2 Kieinbusse
sowie 4 Linienbusse mit einem behindertengerechten Einstieg (Lift) -

Rollstuhirampe - und 6 Niederflurbusse.

Investitionen

Für das Jahr 2013 wurden vom Ministerium für Verkehr, Bau und
Landesentwicklung Mecklenburg/Vorpommern Zuwendungen für einen
Standardlinienbus sowie für einen Kleinbus von 117,6 TEUR bewilligt.
Tm Jahr 2012 wurde em Anderungsantrag für 2013 für die Busförderung
eines 15 m Linienbusses an Stelie eines Standardliniebusses gestelit.
Es sind Ersatzinvestitionen für einen 15 m Linienbus, einen
Standardlinienbus sowie einen Kleinbus in Höhe von 660,0 TEUR gepiant.
Weitere Ersatzinvestitionen in HOhe von 5,0 TEUR sind für technische
Anlagen und Maschinen sowie für Betriebsausstattung eingeplant.
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Beteiligungen des Unternehmens

Die Verkehrsgesellschaft Vorpommern — Greifswald mbH 1st Gesellschafter
in der VMO. Die Höhe des Anteils am Stammkapital in der VMO beträgt
3,5 TEUR.

Stellenpian

Tm Jahr 2013 wird das Unternehmen 35 Arbeitnehmer und
1 Geschäftsführer beschäftigen.
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Anlage 1 (WEIgVO ...)
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband

Landkreis Vorpommern - Greifswald

Zusammenstellung für das Jahr 2013
für
Name des Betriebes/Unternehmens:

Verkeh rsgesellschaft Vorpommern - Greifswald mbH

GemäB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat
2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2013 festgestelft:

Es betragen
1. im Erfolgsplan inTEUR4

- die Ertrage 4.327,7
- die Aufwendungen 4.104,9
- der Jahresgewinn 222,8
- der Jahresverlust 0,0

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschaftstatigkeit 447,0
- der Mittelzu-IMittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -527,4
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit 135,2

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

lnvestitionsforderungsmaBnahmen (ohne Umschuldungen) auf 230,0
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf -

- der Hôchstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung 50,0

4. Die Stellenübersicht weist 32,4 SteNen in Vollteilaquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 2.753,0
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 2.669,1
- beträgtzum 31.12, des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 2.891,9

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am3’:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzichen Vertreters:

Nichtzutreffendes streichen
beschliellendes Organ
nur, wenn Genehmigung erforderlich
Angabe in Tausend Euro mit einer Dezimaistelle. Dies 1st für alle Muster zu beachten.
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Name des Betriebes/Unternehrnens:

Verkehrsgesellschaft Vorpommern - Greifswald mbH

-in TEUR
Bezeichnung 1st Plan Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2013 2014 2015 2016
(Vorvorjahr) (Vorjaflr) (Planjaflr) (1. Fogejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1. UmsatzerlOse 2,339,1 2.122,2 2.342,3 2.380,9 2,445,6 2.512,3
2. Erhôhung oder Verminderung des

Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen

3. Andere aktivierte Eigenieistungen
4 SonstigebetrieblicheErtrage 2106.7 1.992,7 1.970,4 1.963,4 1.955,7 1.933,8

5 Materialaufwand 1783,5 1.852,0 1.980,6 1.996,5 2011,8 2.027,2
a) Aufwendungen für Roh-, Hilts- und
Betriebsstoffe und für bezoqene Waren 390,7 440,6 499,3 513,7 528,0 542,4

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen 1.392,8 1411,4 1.481,3 1.482,8 1.483,8 1.484,8

6. Personalaufwand 1.241,0 1.420,7 1.314,7 1.432,6 1.448,2 1,467,4
a) LOhne und Gehàlter 1.016,4 1.145,7 1.051,2 1.138,5 1.151,5 1.164,0
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
für Altersversorgung und Unterstützung

224,6 275,0 263,5 294,1 296,7 303,4
-davonfürAltersversorgung 17,1 19,2 19,2 37,1 37,3 37,8

7. Abschreibungen auf 322,3 442,0 470,3 527,3 588,1 602,4
a) immaterielle VermOgensgegenstande
des Anlagevermegens und
Sachanlagen 3,9 15,9 15,3 15,2 15,1 15,0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
b) VerrnOgensgegenstnde des
UmlaufvermOgens, soweit diese die rn
Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten 318,4 426,1 455,0 512,1 573,0 587,4
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
8. Konzessionsabgabe
a Sonstige betriebliche Aufwendungen 305,0 227,7 212,3 214,5 206,0 214,5
10, Ertrge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehrnen

11 Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des

- davon aus verbundenen Unternehmen

12. Zinsen und ãhnliche Ertrge
, 21.0 10.0 15.0 10,0 10,0 10.0

- davon aus verbundenen Unternehrnen
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Bezechnung 1st Plan Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
13. Abschreibungen auf Finanzanlagen und

auf Wertpapiere des UmlaufvermOgens

14 Zinsen und hnIiche Aufwendungen 35,0 31,3 29,4 33,5 37,6 33,8
davon_an_verbundene_Unternehmen

15. Ergebnis der gewOhnlichen

Geschftstatigkeit 780,0 151,2 320,4 149,9 119,6 110,8

16. Ertrage aus Gewinngemeinschaften,

GewinnabfUhrungs und

TeilgewinnabfUhrungsvertragen

17 Autwendungen aus Verlustubernahme

18 AuRerordentliche Ertrage

19 Aullerordentliche Aufwendungen

20 Auf3.erordentliches Ergebnis

21. Steuern vom Einkommen und vom

Ertrag 108,9 18,5 90,7 39,9 31,3 28,6

2Z Sonstige Steuern 6,6 6,6 6,9 6,9 6,9 6,9

23, Jahresgewinn/Jahresverlust 664,5 126,1 222,8 103,1 81,4 75,3

vorgesehene

Behandlung des Jahresgewinns oder Behandlung des Jahresverlustes

Betrag Betrag

Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR

a) zur Tilgung des Vertustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag

b) zur Einstellung in RUcklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch

Gesellschafter) auszugleichen

c) zur AbfUhrung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen

Gemeinde_(Gesellschafter)

d) auf neue Rechnung vorzutragen 222,8

Für Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewirinabfuhrung an bzw. Verlustausglei h durch mehr re Gesellschafter:C E

GeseIIschafts Betrag in
Gesollschafter antelle in % TEUR

1.

2.
3.
4.
5.
6.
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Finanzplan
für

Name des Betriebes/Untemehmens

Verkehrsgesellschaft Vorpommern - Greifswald mbH

-in TEUR
Bezeichnung st Plan Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2013 2014 2015 2016

(Vcrvor)ahr) (Vorjahr) (Planjahr( ci Folgelahr) (2 Folgejahr) (3 Folgejahr)

1 Periodenergebnis vor auRerordentlichen Posten
664,5 126,1 222,8 103,1 81,4 75,3

2 Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstande
des Anlagevermogens 322,3 442,0 470,3 527,3 588,1 602,4

3 Abschrethungen/Zuschreibungen auf Sonderposten
zurn AnlagevermOgen

-97,9 -99.4 -166,8 -173,0 -179,0 -170,6
4 GewrnnNerlust aus dem Abgang von

Gegenstánden des Anlagevermogens
-62,6 -20,0 -20,0 -20,0 -20,0 -20,0

5 Sonstige zahlungsunwhlcsame Autwendungen und
Ertrage

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
6 Zunahme/Abnahme der Vorrte, der Forderungen

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer

Aktiva, die nicht der Investitions- oder

Finanzwrungstatigkeitzuzuordnen sind 103,1 -61,5 0,0 0,0 0,0 0,0

7 Zunahme/Abnahme der Ruckstellungen

52,7 -37,0 -19,3 0,0 0,0 0,0

8 Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnen sind -0,8 6,5 -40,0 0,0 0,0 0,0

9 Em- und Auszahlungen aus au6erordentlichen
Posten

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
10 Mittelzu- I Mittelabfluss aus laufender

Geschãftsttigkeit
981,3 356,7 447,0 437,4 470,5 487,1

11 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden

des Sachanlagevermogens

0,0 20,0 20,0 20,0 20,0 20,0

12 Einzahlungen aus Abgãngen von Gegenständen

des immateriellen Anlagevermf5gens

— 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

13 Auszahlungen für Investitionen in das

Sachanlagevermögen

-600,8 -523,2 -665,0 -625,0 -485,0 -485,0

14 Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle

AnlagevermSgen

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
15 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden

des Finanzanlageverrn.ogens

62.6 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0
16 Auszahlungen für Investitionen in das

FmnanzanlagevermOgen

— 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
17 Enzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen rn

Raflmen der kurzfristigen Finanzdisposition

* 00 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
18 Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen

rn Rahrnen der kurzfristigen Finanzdispos4ion

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
19 Einzahlungen aus Sonderposten zum

Anlagevermogeri
248,6 203,5 117,6 110,0 80,0 80,0

20 Auszahlungen aus der Rückzahlung von
Sonderposten zum Anlageverrnogen

— 00 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
21 EinzaFlungen aus passivierten Ertragszuschussen

— 0.0 0.0 0 0 0.0 0 0 0.0
22 Auszahlunger aus der RUckzahlung von

passivierten Ertragszuschussen

— 0 0 0:0 00 0.0 0.0 0.0
23 Mittelzu- / Mittelabiluss aus der

Investitionstatigkeit 289,6 299,7 -527,4 -495,0 -385,0 -385,0
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Bezeichnung st Plan Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2013 2014 2015 2016

lVorvorlahrl Vor)3i’iI) (Plarjahrl l Foie1ahr) (2 Folge(ahr( (3 Foige1ahri

24 Einzah$ungen aus Eigenkapitalzufuhrungen

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
25 Auszahlungen an die Gemeinde (Abfuhrung aus

Gewinnen odor Eigenkapital) -3703 0.0 0.0 0,0 0,0 o,o
26 Einzahlungon ave der Begebung von Anleihen und

der Aufnahme von (Finanz-) Kredjton

0,0 276.4 230.0 230.0 230.0 230.0
27 Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und

(Finanz-) Kred6en -82,9 -89.1 -94,8 -108,0 -134.2 -477,0
28 Mjttelzu-lMjtte{abfluss aus der

Finanzierungstatigkeit
-453,2 187,3 135,2 122,0 95,8 -247,0

29 Zahlungswirksame Verãnderung des

Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 28)

238,5 244,3 54,8 64,4 181,3 -144,9
30 Wechselkurs- und bewertungsbedingte

Anderungen des Finanzmittelbestands

— 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0
31 Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

1410,7 1317,0 1602,7 1657,5 1721,9 1903,2
32 FinanzmittelbestandamEndederPeriode 1649,2 1561,3 1657,5 1721,9 1903,2 1758,3

Kapitalflussrechnung in sinngemaI,’,er Anwendung des DRS 2 mit indirekter Darsiellung des
Mittelzu- / Mittelabflusses aus laufender Geschaftstatigkeit
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Stel IenU bersicht
für
Name des Betriebes/U nternehmens:
Verkehrsgesellschaft Vorpommern - Greifwald
mbH

Ifd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächliche Anzahl und Bemerkungen
Bewertung im Besetzung am Bewertung im
Vorjahr 2012 30.06. des Planjahr 2013

Vorjahres
1 GeschàftsfUhrer 1 1 1 Einzelvertrag

TV-N MN
2 Sekretàrin/ Sachbearbeiterin 1 5 1* 5 1* 5
3 Kaufmànnische Leiterin 1 10 1* 10 1* 10
4 Sachbearbeiterin Fahrplan u. Tarife 1 10 1* 10 1* 10
5 Sachbearbeiterin Schulerverkehr 1 7 1* 7 1* 7
6 Verkehrsmeister/KOM-Fahrer 1 10 1* 10 1* 10
7 Einsatzleiter 1 6 1* 6 1* 6
8 Einsatzleiter/ Fahrplan u. Tarife 1 6 1* 6 1* 6
9 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
10 KQM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
11 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
12 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
13 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
14 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
15 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
16 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
17 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
18 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
19 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
20 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
21 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 6
22 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
23 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
24 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
25 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
26 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
27 KOM-Fahrer 1 6 1 * 6 1 * 6
28 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1* 6
29 KOM-Fahrer 1 6 0875 4 0,875 4
30 KOM-Fahrer 0,875 4 0,875 4 0,875 4
31 KOM-Fahrer 0,875 4 0875 4 0,875 4
32 KOM-Fahrer 1 5 1* 5 1* 5
33 Werkstattmeister 1 8 1* 8 1* 8
34 KOM-Fahrer 0,875 4 0 4 0,875 4
35 Kfz-Schlosser 1 5 1* 5 1* 5
36 Kfz-Mechatroniker 1 4 0,9 4 0,9 4

Erläuterunq AbkOrzungen

künfüg wegfaHend
ku kunftig umzuwandeln

Vollzeit
1* Arbeitszeitverkurzung auf 90.0 v H. ( enzeIvertragliche Regelung bis 3112 2013)

TVN MN Spartentarifverrag Nahverkehrsbetriebe Mecklenburg/ Vorpommern
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Ubers icht

Uber die aus den Verpflichtungsermächtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fallig werdenden Auszahlungen

avon davon davon davon
Vortahea und Planjahrrn zahlungswhlsam ku I zafllungswfrkaam Im 2. zahlungswkksam im 3. zahlungswlrkaam In

VepflIchtungsermachtIgungen (VEen)1 Folgejahr Folgejaflr Fogajahr welteren Folgejahren

2013 2014 2015 2016 2011

In T_URN
ning gangen rn Wet h ftsjahr

eingegarrgen rn Wirtschafts1atrr

eingegangen rn Wirtschaftsjahr

einaegagen rn Wlr1s’t1affsjahr

ringeg ngen rn Wirfschaftsjahr

eingegangen rn Wirt haftsiahr

aeran chlagt rn Planjahr

Summe 000

Gesarntbetrag der Kredite ftJr Investitionen unit
lnvestitionsfOrderungsmasnahmen rn jeweihgerl Jahr 810, 122,0 95,8 247,0 86,3
davon für zahlungswirksam werdende
Verpftichtungserrn8chtigungen

Es sirid itt chronotogischer Reihenfolge alle Wirtschaftsjahre aufzufi.Thren, itt denen Verpflichtungs
errnitchtigungen veranschlagt waren, aus deren lnanspruchnahrne Auszahlungen in Folgeahren fitfig werden,

2 Anzugeben sI die NOde der tatsitchhch eingegangenen Verphchtungserrnitchtigungen, für das Planjahr st die veranschlagte Gesamtsurnme anougeben.

Die Anqaben erfoiqen in TEUR mit eider DezsraIsteIle

Jahreszahlen eintraqert


